
 
 
Protokoll der Delegiertenversammlung, 20.09.2021 
 
Ort:  Mehrzweckraum Zielacker  
Zeit: 20.00 Uhr – 22.00 Uhr 
 
Anwesende: Vorstand Elternforum 
 Barbara Thalmann SL 
 Doris Hollenstein Lehrperson 
 Nadia Gisler Lehrperson 
 Delegierte (19 Anwesende) 
 
Traktanden 
 

1. Begrüssung / Vorstellungsrunde 
Der Präsident begrüsste die anwesenden Delegierten und Schulvertreterinnen zur Delegier-
tenversammlung. Er drückte seine Freude aus, dass es endlich wieder möglich ist, eine phy-
sische Veranstaltung durchzuführen. 
 
Der vollzählig anwesende Vorstand stellte sich kurz vor.  
Christian Meier Präsidium, Homepage 
Jonas Waldmeier Aktuar / Finanzen / Vizepräsidium 
Andrea Schawalder Delegierte / Sommerprojekt 
Sandra Wettstein Znünitisch 
Sandra Waldvogel Räbeliechtliumzug 
 
Claudia Bundschu gegenwärtig am Vorstandsluft schnuppern, stellt sich ebenfalls vor. Sie 
würde das Amt von Sandra Waldvogel nach ihrem Rücktritt (2022) übernehmen. An der nächs-
ten Vollversammlung muss sie aber noch gewählt werden, jedoch können sich auch andere 
Interessierte noch melden. 
 

2. Aufgaben Delegierte 
Andrea Schawalder erläuterte nochmals die Aufgaben der Delegierten. 

− Sind Ansprechpersonen für die Klassenlehrperson und die Klasseneltern. 
− Vermitteln den Eltern die Elternmitwirkung in positiv, gewinnender Weise. 
− Führen Adress- oder Maillisten der Klasseneltern, wobei hierbei die Freiwilligkeit 

der Angaben seitens der Eltern zu respektiert ist. 
− Bringen Anliegen der Eltern in die Delegiertenversammlung ein. 

 
3. Rückblick Workshop Delegiertenversammlung 2019 

Die Pandemie hat auch dazu beigetragen, dass die Themen (Anhang 1) an den VS-Sitzungen 
keinen Platz fanden und somit auch nicht besprochen werden konnten. Die Projektideen der 
Elternmitwirkung werden nochmals neu aufgenommen.  
 
Barbara Thalmann (SL) sowie Christian Meier gehen kurz auf die 3 Workshop Themen der DV 
2019 ein und geben nach Möglichkeit ein entsprechendes Feedback über den aktuellen Stand 
(siehe Anhang 1).  
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4. Workshop 2021 in 3 Gruppen (Flipchart) – je 10 Min 
4.1. Was lief im vergangenen Schuljahr gut und wo gibt es Optimierungspotential. 
Was lief gut Optimierungspotential 
+ Schwimmunterricht Oerlingen – Berührungspunkte Schule 

Gemeinschaft Afi / Klafi + Pumptrack 
+ Neuer Spielplatz (wann Einweihungs-

fest?) Kommunikation-E-Mail nicht nur optimal / 
Papier bei Ausflug -> Klapp (App). Titel 
der Mail an Klasse anpassen. + Corona Kommunikation 

+ Bienenprojekt 
+ Umweltschutz Turniere (HBall, FBall) kommen wieder? 
+ Hausaufgabenbetreuung  

 
4.2. Welche Themen beschäftigen die Familien aktuell und könnten anlässlich eines Vortra-

ges thematisiert werden. 
Soziale Medien / Allg. Mediennutzung LP 21 jetzt 
Kinderpsyche Einbezug Kinderwille  Selbstbestimmung 

und deren Grenzen. Hobbys, ja? Wieviel sind Ok 
Achtsamkeit / Mediation Inklusion / Zusammengehörigkeitsgefühl 
Hausaufgaben  nötiges Übel? Wie sollen 
Eltern unterstützen  

 

4.3. Elternforum; Anträge ans EF, Optimierungspotential, Idee für Projekte, welche Erwar-
tungen werden generell ans EF von Elternseite/Delegierte gestellt. 

Wie wurde die 
EF Kommuni-
kation wahrge-

nommen? 

+ kein Stillstand 
+ immer Präsent   Kommunikation 

bei behalten 

Welche Erwar-
tungen werden 
an den EF VS 

gestellt 

Von Seiten Dele-
gierten 

 

Kenntnis über 
Ressourcen 
weitergeben 

  

Ideen / 
Projekte 

 

Ferienbetreuung 

Dieses Thema 
brennt den El-
tern unter den 

Nägeln. 

Priorität 1* 
Mögliche Initiie-
rung einer Ar-
beitsgruppe 

Skitag / 
Schlittschuh 

Coole Bereiche-
rung für die Kin-

der. 
Priorität 2* Schulabhängig 

Marktplatz 
«Ricardo» 

Prüfenswert 
Idee. Anlässlich 
der DV ist die 
Rückmeldung 

erfolgt, dass es 
so eine Platt-
form schon 

gäbe. . 

Priorität 3* 
 

Viele Markt-
plätze existieren 
und wir deshalb 
davon absehen 
einen weiteren 
Marktplatz nur 
für die PS-An-

delfingen zu ini-
tiieren. Siehe 
nachfolgend. 

 

- «Thur fötzele»  Keine Priorität* 
Fischerverein 
Afi org. «Thur-

putzete» 

- T-Shirt Turniere Eingang (E-Mail 
2019) Keine Priorität*  

* Am Anschluss an den Workshop wurden die Ideen mittels einer Abstimmung priorisiert. 
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Nachfolgend Beispiele von Marktplätzen: 

− WhatsApp: Ver/Kauf Eltern ZH Wyland 
− Facebook: Zürcher Weinland Flohmarkt, Wyländer helfed Wyländer, SH 

 Mamis & Papis Verkauf, Flohmarkt Schaffhausen CH,  
WintiKidsFlohmi 
 

5. Einblick ins neue Beurteilungskonzept 
Barbara Thalmann von der Schulleitung, informierte über das neue Beurteilungskonzept. Eine 
kurze Zusammenfassung siehe Anhang 2. 
 

6. Fragen an die SL / EF 
Infolge vorgerückter Stunde wurden keine Fragen gestellt. Gerne beantworten die SL und EF 
– Forum jederzeit Ihre Fragen. 
 

7. Räbeliechtli 
Erfreulicherweise konnten wir das ab Schuljahr 22/23 vakante Räbeliechtliprojektteam Andel-
fingen zwischenzeitlich wieder besetzen. Wir sind sehr dankbar und freuen uns, kann diese 
schöne Tradition weitergeführt werden. 
 
In Kleinandelfingen wird per 22/23 ebenfalls ein neues Team die Organisation übernehmen.  
 

8. Abschluss 
Der Präsident schliesst den offiziellen Teil und bedankte sich nochmals bei den Anwesenden 
für ihre konstruktiven Beiträge. Auf Grund der Pandemie und dem Schutzkonzept der Schule, 
war kein Apéro möglich.  
 
 
Kleinandelfingen, 11.11.2021 Aktuar 
 
 
 Jonas Waldmeier 
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Anhang 1 
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Anhang 2 
 
Einblick ins neue Beurteilungskonzept 
Der neue kompetenzorientierte Lehrplan bringt neue Formen von Beurteilung, denn Kompe-
tenzorientierung bedeutet „Wissen & Können & Wollen“. D.h. die Schülerinnen und Schüler 
sollen das, was sie lernen, auch in verschiedenen Situationen anwenden und zeigen können. 
 
Beurteilung in der Schule hat drei verschiedene Aufgaben: Lernbegleitung, Überprüfung der 
Lernziele und Selektion (Zuteilung in die Oberstufe). 
 
Die erste Aufgabe ist eigentlich die wichtigste, denn sie findet tagtäglich statt und unterstützt 
die Kinder beim Lernen. 
Die klassischen Tests und Prüfungen sind weiterhin ein Teil der Beurteilung, aber nicht mehr 
die einzige Quelle zur Überprüfung des Lernstands. 
Eine Zeugnisnote als Zusammenfassung der Leistungen während eines Semesters kann so-
mit nicht einfach aus einem Notendurchschnitt errechnet werden. Sie basiert auf der profes-
sionellen Einschätzung der Lehrperson in unterschiedlichen Beurteilungssituationen. 
 
Die Primarschule Andelfingen hat ein Beurteilungskonzept entwickelt. Darin wurden zu den 
verschiedenen Bereichen der neuen Beurteilungskultur Leitsätze und Standards formuliert. 
In der Praxis und im professionellen Dialog werden diese weiter konkretisiert und verfeinert. 
Das Ziel war eine gemeinsam entwickelte lernförderliche, faire und nachvollziehbare Beurtei-
lungspraxis. 
 
Interessierte Eltern erhalten an der Vollversammlung des EF im März einen vertieften Ein-
blick. 
 
Barbara Thalmann 
26.10.2021 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


